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Sanfte handgriffe stärken Babys Wohlbefinden. Manchmal können sie sogar Beschwerden 
lindern – zum Beispiel bei Sichelfüßen, Bauchweh und verstopfter Nase 
            Von Tina Haase und Julia Wölkart

Die Streichel-Medizin

 B erührungen senden Botschaften in den 
Körper, und schon Babys reagieren da-

rauf. Manche Streicheleinheiten entspannen, 
manche regen an. „So kann man mit den rich-
tigen Handgriffen kleine Beschwerden lin-
dern“, erklärt die Kinder-Physiotherapeutin 
und Shiatsu-Lehrerin Karin Kalbantner-Wer-
nicke aus Hochheim bei Wiesbaden. Das Beste: 
Die Übungen, die die Expertin für BABY und 
Familie zusammengestellt hat, lassen sich leicht 
erlernen. Alles, was Sie brauchen, sind warme 
Hände, eine Decke, Ruhe und Zeit. Dem  Baby 
ziehen Sie am besten einen bequemen Body an. 
Sollte es während der Massage quengeln, un-
ruhig werden oder Ihrem Blick ausweichen, 
braucht es eine Pause. Zeigt es, dass es eine be-
stimmte Technik nicht mag, erzwingen Sie sie 
nicht. Wichtig: „Die Übungen sind kein The-
rapieersatz“, sagt Karin Kalbantner-Werni-
cke. Bei starken Schmerzen oder länger andau-
ernden Beschwerden bitte immer zum Arzt! 
Bei Infekten, Fieber und Hautausschlägen dür-
fen die Übungen nicht durchgeführt werden.

  Blähungen lösen 
Beide Hände übereinander auf die Brust des Babys legen. Zu-
nächst abwarten, bis sich der Bereich unter den Händen er-
wärmt. Dann mit langsamem, gleichmäßigem Druck bis zum 
Bauchnabel wandern. Dort die Hände ruhen lassen, bis es 
warm wird. Mit beiden Händen übereinander und mit leich-
tem Druck im Uhrzeigersinn kreisende Bewegungen um den 
Bauchnabel ausführen. Das Baby spürt seine Mitte.  Diese 
Technik aktiviert die Bauchmuskeln. Viele Babys ziehen die 
Beine an und heben sie hoch. Die Übung eignet sich für Säug-
linge im Alter von zwei bis zu vier Monaten.

Das bringt es: Die Bauchmuskulatur entspannt sich, Blähun-
gen gehen ab, und Koliken werden gelindert. Positiv wirkt 
sich diese Behandlung auch auf Babys aus, die nicht zur Ruhe 
kommen und beim kleinsten Geräusch zusammenzucken. 

  Bauch beruhigen
Die Hände liegen ein paar Sekunden 
lang seitlich am Rumpf des Babys. 
Lassen Sie dann Ihre Daumen rechts 
und links neben dem Bauch nabel 
sanft kreisen. Eignet sich für Babys 
und Kleinkinder.

Das bringt es: Die Stimulation dieser 
Punkte wirkt sich harmonisierend auf 
die Darmfunktion aus. Hat das Baby 
Durchfall, beruhigt sich der Darm. Bei 
Verstopfung wird er angeregt.

  Sichelfüßchen 
wegmassieren
Nehmen Sie einen Unterschenkel 
des Babys in die Hand. Mit dem 
Daumen der anderen Hand strei-
chen Sie mit sanftem Druck, am 
kleinen Zeh beginnend, an der äu-
ßeren Fußkante Richtung Ferse. 
Nach einer Weile Fuß wechseln. 
Diese Übung bringt besonders 
viel in den ersten Lebenswochen. 
Wiederholen Sie sie mehrmals 
täglich, jeweils so lange, wie Ihr 
Kind Spaß hat.

Das bringt es: Durch die Berüh-
rung wird ein Reflex ausgelöst, 
und der Fuß dreht sich nach 
 außen – also entgegengesetzt  
zur Sichelfußstellung. Wird die 
Reflexwirkung schwächer,  
wechseln Sie zum anderen Fuß.

  Frei durchatmen
Je einen Finger rechts und links neben der Nasen-
wurzel ruhen lassen. Dann mit leichtem Druck  
von oben nach unten seitlich neben die Nasen-
flügel wandern, dort wieder etwas ruhen lassen. 
Dann am Oberkieferknochen entlang nach außen 
wandern. Mehrmals wiederholen. Tut Kindern aller 

Altersstufen gut.

Das bringt es:  So stimulieren 
Sie die Akupunkturpunkte 
für die Atmung. Das öffnet 
die Nasenhöhlen,  
Sekret kann abfließen. 
Verstopfte Babynasen 
werden wieder frei.

Gesundheit & Ernährung
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Karin Kalbant- 
ner-Wernicke 
ist Kinder-Physio- 
therapeutin
in Hochheim 
bei Wiesbaden

  Mobiler werden
Die Bauchlage ist eine sehr wichtige 
Stellung, um die Reifung der Wirbelsäu-
le zu fördern. Legen Sie Ihr waches Ba-
by auf den Bauch. Quengelt es, geben 
Sie zur Unterstützung eine kleine Hand-
tuchrolle quer unter seine Brust. Legen 
Sie je einen Daumen rechts und links 
neben der Wirbelsäule auf den lang ge-
streckten Rücken, und wandern Sie mit 
sanftem Druck von den Schultern ab-
wärts bis zum Po. Zwei- bis dreimal 
wiederholen. Die Übung eignet sich für 
Kinder bis zum sechsten Monat, bis sie 
sich von selbst aufstützen können.

Das bringt es: Die Fähigkeit des  
Babys, sich aufzurichten, verbessert 
sich. Es stärkt die Wirbelsäule.  
Das ist wichtig für eine gute Haltung 
und einen gesunden Rücken.

  Besser 
 einschlafen
Legen Sie Ihr Kind flach auf 
den Rücken. Mit Daumen 
und Zeigefinger halten Sie 
die Akupunkturpunkte 
rechts und links neben der 
Nasenwurzel. Mit der 
anderen Hand streichen Sie 
ein paar Minuten lang 
im Uhrzeigersinn über den 
Unterbauch. Diese Tech-
nik eignet sich für Babys und 
Kinder aller  Altersstufen.

Das bringt es: Der Griff hilft 
beim Einschlafen. Sie können 
ihn auch in der Nacht an-
wenden, wenn Ihr Kind häu-
fig aufwacht und weint.
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